
MTV BERG TENNIS 

Protokoll der Jahreshauptversammlung am 17. März 2017 

 

Ort: Restaurant Müller’s, Nebenraum 

Beginn: 19:15 Uhr 

Ende: 22:00 Uhr 

 

TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit (lt. Satzung 20 Stimmberechtigte) 

19:15 Uhr  17 stimmberechtigte Mitglieder sind anwesend, die Versammlung beginnt. 

19:20 Uhr  1 weiteres Mitglied kommt dazu 

19:30 Uhr  2 weitere Mitglieder kommen dazu, die Versammlung ist beschlussfähig 

19:35 Uhr  1 weiteres Mitglied kommt dazu 

19:45 Uhr  1 weiteres Mitglied kommt dazu 

Wir sind  22 Stimmberechtigte. 

 

TOP 2: Berichte der Abteilungsleitung: 

1. erster Vorsitzender: Ulrich Brühl: 

 Rückblick auf die letzten sechs Jahre mit vielen Veränderungen:  

 viele neue Mitglieder, 

 gute finanzielle Situation in der Tennisabteilung,  

 schön renoviertes Vereinsheim,  

 hervorragende Plätze (Danke an Fred),  

 sehr wichtig: gute Stimmung auf der Anlage,  

 angenehme und effektive Zusammenarbeit im Vorstand 

 

2. Kassier: Dr. Erwin Soutschek: 
 

Dr. Erwin Soutschek bedankt sich bei Elke Sigel für die Zusammenarbeit und die 

Buchhaltung, die gut und reibungslos läuft. 

Außerdem bedankt er sich bei seiner Frau Silvia Soutschek, die ihn im Hintergrund 

immer wieder stark unterstützt hat. 

Die IST-Zahlen 2016 im Vergleich zu 2015 und Etat 2016 werden präsentiert. 

Die Ausgaben und Einnahmen 2016 werden aufgeschlüsselt im Detail gezeigt. 

Es wurde ein Überschuss erzielt. 

 

Anmerkung zu den Ausgaben Vereinsheim: Da durch die Nutzung der 

Berieselungsanlage kein Abwasser anfällt, werden wir uns darum kümmern, dass vor 

die Berieselungsanlage ein Gartenzähler geschaltet wird, um die Abwasserkosten zu 

senken. 

 

 

3. Liegenschaftswart: Peter Hoffelner: 

 Danke an Fred für optimale Platzpflege.  

 Lt. Salvatore (Firma De Cero Concetta, Tennisplatzbau), sind die Plätze in 

gutem Zustand. In nächster Zeit steht aus heutiger Sicht keine aufwendige 

Sanierung an. 

 Austausch der kompletten Magnetventile (ca. 40 Jahre alt) für 

Berieselungsanlage war größter Kostenpunkt 

 Zaun wurde durch Streben verstärkt 

 Hecke wird jährlich gestutzt 



 Flutlicht: Preise für LED-Flutlicht steigen, Rentabilität von LED nicht 

eindeutig, Halogen nach wie vor das Beste für Sportplatzbeleuchtung, bleiben 

zunächst dabei, beobachten den Markt weiter 

 Zugang zum Vereinsheim: Zylinder ist von Außenseite  abgenützt. Entweder 

muss der Zylinder ausgetauscht werden, oder wir machen einen Schnitt und 

stellen auf ein Smartphone Schloss um, auch um Klarheit zu bekommen, wer 

Zutritt hat.  Gebäude wird energetisch von Gemeinde 2017 saniert. Evtl. wird 

in diesem Zug ein neues Schloss angeschafft. 

 Flutlicht auf Platz 3 und 4: Nachbarn sind dagegen. Gegen deren Willen 

unternehmen wir nichts. 

 

4. Jugendwart: Ursel Korth: 
Ergebnisse aus den Medenspielen: 

Bambini: 3. Platz 

Mädchenmannschaft: 1. Platz 

Juniorinnenmannschaft: 5. Platz 

Knabenmannschaft: 3. Platz 

Juniorenmannschaft I: 3. Platz 

Juniorenmannschaft II: 6. Platz 

 

Für 2017 sind folgende Mannschaften gemeldet:  

2 Juniorenmannschaften 

Juniorinnenmannschaft 

Knabenmannschaft 

Mädchenmannschaft 

Bambinimannschaft 

 

Clubturniere  2016 : 

3. Juli Clubmeisterschaft Doppel, 34 Teilnehmer 

16. Juli Clubmeisterschaft Superbambini, 23 Teilnehmer 

17. Juli Clubmeisterschaft Einzel 

 

 

 

5. Sportwart: Moritz Sporer-Kirsch: 
Im Leistungssport waren folgende Mannschaften aktiv: 

Damenmannschaft 

Herren 65 

Herren 50 in Super Bezirksliga aufgestiegen und damit 2 Jahre in Folge aufgestiegen 

Herren 30, 2. Platz 

Reibungsloser Ablauf der Medenspiele, zufriedene Gäste.  

 

Breitensport, veranstaltet von Fred – Danke!: 

Saisoneröffnung 

Herren-Doppel 

Damen-Doppel 

Mixed (wegen Regens abgebrochen) 

Saisonabschluss 

 

Danke an Tina und Franzi für die Verpflegung. 

 



Die Organisation der Breitensportturniere ist aufwendig, ein großes Teilnehmerfeld 

macht Spaß und dazu wäre es wünschenswert, dass die Mitglieder untereinander die 

„Werbetrommel rühren“! 

 

 

 

TOP 3: Bericht  der Buchprüfer 

Andi Korth: Bankkonten und Kasse sind lückenlos und einwandfrei geführt, alles ist 

hervorragend und nachvollziehbar dokumentiert. Perfekte Arbeit des Kassiers. 

 

Thema Mitgliedsbeiträge und Arbeitsleistungen:  

Die Stammdaten müssen auf Richtigkeit überprüft werden (z. B. Umstellung der 25 Jährigen 

auf den vollen Beitrag – das BF Programm macht das nicht automatisch) 

Den Retouren der LA Einzüge muss penibel nachgegangen werden. 

Dieses Thema wird nun bearbeitet. 

 

Andi Ramstetter stimmt den Ausführungen von Andi Korth zu und regt zusätzlich an, bei den 

Bewirtungen die Namen mit zu erfassen. 

 

TOP 4: Entlastung der Abteilungsleitung: 

22 Mitglieder sind anwesend, die Versammlung ist beschlussfähig. 

Andi Hlavaty beantragt die Entlastung des Vorstandes für das Jahr 2016. 

Ergebnis der Abstimmung:  

Unter Enthaltung des Vorstandes wird der Vorstand von den Anwesenden einstimmig 

entlastet. 

 

TOP 5: Etatvorschlag 2017: 

Vorschlag s. Anlage 

Auf die Entnahme aus Rücklagen wird verzichtet.  

 

Ergebnis der Abstimmung: Einstimmig angenommen. 

 

 

TOP 6: Anträge von Mitgliedern bei der JHV: 

Anregungen von Klaus Neumann: 

Liegestühle anschaffen, um entspannt auf Platz 1 – 4 die Matches verfolgen zu können. 

Bälle und evtl. auch Schläger für Kinder bereitstellen, damit keine schlechte Ausrüstung den 

Spielspaß trübt. 

Evtl. zweite Sitzgarnitur (unter der Kastanie?) und ein paar Ersatzinvestitionen der alten 

Sitzgarnitur auf der Terrasse. 

Die Anregungen zum Jugendtraining (Förderung sehr engagierter Jugendlicher) werden im 

Vorstand diskutiert. 

 

TOP 7: Neuwahl des Vorstandes: 

Andi Hlavaty: Info aus dem HV: Die Baugenehmigung für das Sport- und Funktionsgebäude 

in Berg Nord wird im Sommer erwartet. Im Funktionsgebäude soll eine Geschäftsstelle 

installiert werden. Ehrenamtlich sind einige Aufgaben nicht mehr zu leisten. Ab 2018 wird 

evtl. eine Halbtagskraft für die Buchhaltung eingestellt. 

 

Danke an Uli Brühl für die Vorstandsarbeit. Ein „perfekt bestelltes Haus“ wird übergeben. 



Uli, Moritz und Ursel (die aber als Beisitzerin dem Team erhalten bleibt) werden 

verabschiedet. 

 

Neu zu wählen ist die gesamte Abteilungsleitung.  

Wahlleitung: Andi Hlavaty und Klausi Böck 

Offene Abstimmung: 

1. Vorstand: Peter Hoffelner: einstimmig bei einer Enthaltung,  

Wahl angenommen. 

2. Vorstand und Kassier: Dr. Erwin Soutschek: einstimmig bei einer 

Enthaltung, Wahl angenommen. 

Sportwart: Sophia Hundhammer in Abwesenheit: einstimmig, Wahl 

angenommen (s. Anlage). 

Jugendwart: Franzi Sporer, einstimmig bei einer Enthaltung, Wahl 

angenommen 

Liegenschaftswart: Wolfgang Summer in Abwesenheit: einstimmig, Wahl 

angenommen (s. Anlage). 

Schriftführer: Christiane Hoffelner: einstimmig bei einer Enthaltung, Wahl 

angenommen. 

Beisitzer: Ursel Korth, einstimmig bei einer Enthaltung, Wahl angenommen. 

 
TOP 8: Neuwahl der Rechnungsprüfer bis 2019: 

1. Rechnungsprüfer: Andi Korth einstimmig, bei einer Enthaltung, Wahl angenommen. 

2. Rechnungsprüfer: Andi Ramstetter einstimmig, bei einer Enthaltung, Wahl 

angenommen. 

 
TOP 9 : Neufassung der Abteilungsordnung Tennis: 
Die Satzung des HVs und die Abteilungsordnung Tennis wurden überarbeitet. 

Im HV sind nun bereits 16-Jährige ordentliche Mitglieder mit allen Rechten und Pflichten. In 

der Tennisabteilung soll die bisherige Altersgrenze von 18 Jahren beibehalten werden. 

 

Für die Abteilungsordnung der Tennisabteilung beantragen wir folgende Abweichung von der 

HV Satzung: 

 
 
 § 3 Mitgliedschaft 
a) aktive Mitglieder 

Alle Mitglieder, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, voll spielberechtigt und in der  

Abteilungsversammlung stimmberechtigt sind. (vgl. § 9 Nr. 3 Satzung HV).  

b) Jugendmitglieder  

Alle Mitglieder, die das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben.  

(vgl. § 9 Nr. 3 Satzung HV)  

c)     passive Mitglieder  

Alle Mitglieder, die das 18. Lebensjahr vollendet haben und eine eingeschränkte 

Spielberechtigung haben. Passive Mitglieder sind nicht berechtigt, Plätze zu 

reservieren. Die passive Mitgliedschaft sichert den Anspruch auf die aktive 

Mitgliedschaft. Passive Mitglieder besitzen kein Stimmrecht.  
 

Abstimmung: Für die Abweichung von der HV Satzung:  

21 Mitglieder dafür 

1 Gegenstimme 

keine Enthaltungen 



 

§ 15 Beschlussfähigkeit von Abteilungsversammlungen  
Eine Abteilungsversammlung ist beschlussfähig, wenn mindestens 15 stimmberechtigte 

ordentliche Mitglieder der Tennisabteilung anwesend sind.  

 

Abstimmung: Für die Beschlussfähigkeit mit 15 statt bisher 20 stimmberechtigten 

Mitgliedern: 

einstimmig angenommen 

 

 

Farchach, 17. März 2017 

 

 

 

(Peter Hoffelner, 1. Vorstand)   (Dr. Erwin Soutschek, 2. Vorstand) 

 

 

Verfasst, 18. März 2017 

 

 

Christiane Hoffelner 

-Schriftführerin MTV BERG TENNIS- 

 

Anlagen: 

Anwesenheitsliste 

Etatvorschlag 2017 

Wahlzustimmung in Abwesenheit von  Sophia Hundhammer und Wolfgang Summer 


